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Vorwort 
 
 

ie Stadt Gronau bedient sich im 
Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung  zur Erledi-

gung und Wahrnehmung einer Vielzahl 
öffentlicher Aufgaben kommunaler Un-
ternehmen des privaten und öffentli-
chen Rechts. Nach den Bestimmungen 
der Gemeindeordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dürfen 
sich Kommunen zur Erledigung der 
ihnen übertragenen Aufgaben jedoch 
nicht unbegrenzt auf wirtschaftlichem 
Gebiet betätigen. Bei der Gründung o-
der der Beteiligung an Unternehmen o-
der Einrichtungen in einer Rechtsform 
des privaten Rechts unterliegen die 
Kommunen maßgeblich den im 11. Teil 
der GO NRW in der aktuellen Fassung 
aufgeführten Bestimmungen. 
 
 

Zur Information der Ratsmitglieder und 
Einwohner haben Kommunen nach § 
117 der GO NRW in der aktuellen Fas-
sung jährlich einen Bericht über ihre Be-
teiligungen an Unternehmen und Ein-
richtungen in der Rechtsform des priva-
ten Rechts zu erstellen und fortzu-
schreiben. 
 
 

Aufgabe des Beteiligungsberichtes ist 
es, durch die Auflistung aller notwendi-
gen Informationen über Beteiligungen 
der Stadt Gronau an privatrechtlichen 
Unternehmen sowohl die Vermögens-
verhältnisse der Stadt Gronau als auch 
die Strukturen der Unternehmen trans-
parenter zu machen. 
 
 

Mit der Einführung des Neuen Kommu-
nalen Finanzmanagements (NKF) für 
die Kommunen des Landes wurden  
 
 

 

 
 
 
 
Neufassungen und Anpassungen die-
ses Berichtes etabliert. Aufgrund des 
Runderlasses des Innenministeriums 
„Kommunales Haushaltsrecht NKF – 
Kennzahlenset Nordrhein-Westfalen“ 
(Rd.Erl. vom 01.10.2008) wurde der Be-
teiligungsbericht darüber hinaus um 
wichtige Kennzahlen erweitert. Auf das 
nachfolgende Kennzahlenverzeichnis 
wird verwiesen. 
 

 

Rechtsgrundlage für die Erstellung des 
Beteiligungsberichtes ist § 117 GO 
NRW sowie § 52 GemHVO NRW. 
 

 

Mit dem Beteiligungsbericht 2014 
wurde das Datenmaterial aus dem ab-
geschlossenen und testierten Ge-
schäftsjahr 2014 einbezogen. Dieser 
Beteiligungsbericht stellt somit alle un-
mittelbaren und mittelbaren Beteiligun-
gen der Stadt Gronau an privatrechtli-
chen Unternehmen nach dem Stand 
zum 31.12.2014 dar. 
 

 
Der Beteiligungsbericht wurde nach 
den Regelungen des NKF aufgestellt 
und enthält die Bilanzen und die Ge-
winn- und Verlustrechnungen der Betei-
ligungen. Neben Anschriften, Rechts-
formen und Beteiligungsverhältnissen 
werden insbesondere Kennzahlen ge-
bildet, die Auskunft über die Ertrags-
lage, die Vermögenslage, die Finanz-
lage und die wirtschaftliche Gesamtsitu-
ation geben. 
 
 

Der Beteiligungsbericht wird zur Ein-
sichtnahme für jeden Interessierten be-
reitgehalten und kann ebenfalls im  
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Internet unter www.gronau.de eingese-
hen werden. Auf die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme wird in geeigneter 
Weise öffentlich hingewiesen. 
 
 
 
 
 
Gronau, im September 2018 
 

 
Sonja Jürgens 
Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jörg Eising 
Stadtkämmerer 
 

http://www.gronau.de/
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Kennzahlenverzeichnis 
 
In den Darstellungen der einzelnen Beteiligungen und Eigenbetriebe werden Kenn-
zahlen zur wirtschaftlichen Analyse des Unternehmens aufgeführt. Diese Kennzahlen 
sind nicht nur für die Beteiligungsverwaltung ein wichtiges Informations- und Steue-
rungsinstrument. Nachfolgend werden die Kennzahlen näher definiert, ihre Berech-
nung erläutert und ihr Informationswert aufgezeigt. 
 

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation 
 

Aufwandsdeckungsgrad: 
Ordentliche Erträge x 100

Ordentliche Aufwendungen
 

 

Diese Kennzahl zeigt, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch or-
dentliche Erträge gedeckt werden können. Es ist ein Wert über 100 % anzustreben. 
 

Eigenkapitalquote 2: 
(Eigenkapital + Sonderposten für Zuwendungen und Beiträge) x 100

Bilanzsumme
 

 

Die Eigenkapitalquote 2 misst den Anteil des wirtschaftlichen Eigenkapitals am Ge-
samtkapital. Weil bei den Beteiligungen und Eigenbetrieben die Sonderposten/Emp-
fangenen Ertragszuschüsse als Bilanzposition mit Eigenkapitalcharakter einen we-
sentlichen Ansatz in der Bilanz darstellen können, wird die Wertgröße „Eigenkapital“ 
um die langfristigen Sonderposten erweitert. Die Eigenkapitalquote 2 kann ein wichti-
ger Bonitätsindikator sein. 
 

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau): 
(Negatives) Jahresergebnis x 100

Gezeichnetes Kapital + Rücklagen
 

 

Diese Kennzahl gibt Auskunft über den durch einen Fehlbetrag in Anspruch genom-
menen Eigenkapitalanteil. Die Kennzahl wird auch bei positivem Jahresergebnis be-
rechnet und ist dann als Kennzahl zum Eigenkapitalaufbau zu interpretieren. Das Vor-
zeichen ist dann aufgrund des "negativen" Fehlbetrags negativ. 
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Kennzahlen zur Vermögenslage 
 

Abschreibungsintensität: 

Bilanzielle Abschreibungen

auf das Sachanlagevermögen

Ordentliche Aufwendungen x 100
 

 

Die Abschreibungsintensität gibt an, welchen Anteil die Abschreibungen an den or-
dentlichen Aufwendungen ausmachen. 
 
 

Investitionsquote: 

Bruttoinvestitionen (=Zugänge und Zu-

schreibung des Anlagevermögens) x 100

Abgänge des AV + Abschreibungen des AV
 

 

Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, in welchem Umfang dem Substanzverlust durch 
Abschreibungen und Vermögensabgängen neue Investitionen gegenüberstehen. Im 
Zeitvergleich lassen sich mit der Kennzahl Hinweise auf Wachstums- und Schrump-
fungstendenzen beim Anlagevermögen ermitteln. Sinkt der Wert, hat die Beteiligung 
weniger, steigt er, hat sie mehr investiert. Das Investitionsverhalten kann damit auch 
ein Indikator für die wirtschaftliche Situation einer Beteiligung sein. 

 
 

Kennzahlen zur Finanzlage 
 

Anlagendeckungsgrad 2: 

(Eigenkapital + Sonderposten für Zuwendungen und Beiträge

 + langfristiges Fremdkapital)

Anlagevermögen
 

 

Durch die Kennzahl wird dargestellt, welcher Anteil des Anlagevermögens langfristig 
finanziert ist. Zur Beurteilung werden Eigenkapital, langfristige Sonderposten und lang-
fristige Verbindlichkeiten herangezogen. Sie sollte mindestens 100 % betragen, denn 
andernfalls sind Teile des Anlagevermögens lediglich durch kurzfristiges Kapital finan-
ziert. 
 

Dynamischer Verschuldungsgrad: 
Effektivverschuldung

Cash-Flow
 

 

Durch diese Kennzahl lässt sich die Schuldentilgungsfähigkeit der Beteiligung beurtei-
len. Sie hat dynamischen Charakter, weil sie die zeitraumbezogene Größe "Cash-
Flow" enthält. Diese zeigt an, in welcher Größenordnung freie Finanzmittel aus der 
laufenden Geschäftstätigkeit im abgelaufenen Haushaltsjahr zur Verfügung stehen 
und damit zur möglichen Schuldentilgung genutzt werden können. Je kleiner der Wert 
der Kennzahl ist, desto eher können Schulden der Beteiligung aus selbst erwirtschaf-
teten Mitteln getilgt werden. Ein dynamischer Verschuldungsgrad von 16 bedeutet, 
dass eine vollständige Rückzahlung der effektiven Schulden aus dem Cash-Flow in 16 
Jahren möglich wäre, jedoch nur, wenn in dieser Zeit keine weiteren Schulden hinzu-
kämen. 
Weist der Cash-Flow einen Fehlbetrag aus, ergibt sich rechnerisch eine negative 
Kennzahl. Dies bedeutet, dass keine Mittel zur Schuldentilgung zur Verfügung stehen. 
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Liquidität 2. Grades: 
(Liquide Mittel + kurzfristige Forderungen) x 100

Kurzfristige Verbindlichkeiten
 

 

Die Liquidität 2. Grades gibt an, inwieweit die kurzfristigen Forderungen und liquiden 
Mittel die kurzfristigen Verbindlichkeiten decken. 
 

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote: 
Kurzfristige Verbindlichkeiten x 100

Bilanzsumme
 

 

Die Kennzahl zeigt, wie stark die Bilanz durch kurzfristiges Fremdkapital belastet wird. 
 

Zinslastquote: 
Finanzaufwendungen x 100

Ordentliche Aufwendungen
 

 

Die Zinslastquote zeigt, welche Belastung aus Finanzaufwendungen zusätzlich zu den 
(ordentlichen) Aufwendungen aus laufender Geschäftstätigkeit besteht. 
 

Cash-Flow: Jahresüberschuss/-fehlbetrag 

(ohne Investitionen und Finanzierungen) +/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf das AV 
 +/- Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 
 +/- sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge 
 +/- Erträge/Verluste aus Anlagenabgang 
 -/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, Forderungen usw. 
 +/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten usw. 
 

Der Cash-Flow (Einnahmeüberschuss aus laufender Unternehmenstätigkeit) stellt das 
Jahresergebnis zuzüglich ausgabelosen Aufwandes und abzüglich einnahmelosen Er-
trages dar. Er bildet das Maß für die vom Unternehmen innerhalb einer Periode erwirt-
schafteten Erträge, die zur Eigenfinanzierung bereitstehen. 
 

Investitionen: Zugänge in das Anlagevermögen laut Anlagenspiegel 
 

Um die Investitionsquote und den Innenfinanzierungsgrad zu ermitteln, ist die Höhe 
der Investitionen notwendig. Diese wird nachrichtlich mit aufgeführt. 
 

Innenfinanzierungsgrad: 
Cash-Flow x 100

Investitionen
 

 

Der Innenfinanzierungsgrad gibt an, in welchem Umfang die notwendigen Investitionen 
aus eigener Kraft getätigt werden können. Je höher der Prozentsatz des Innenfinan-
zierungsgrades ist, desto unabhängiger sind die Investitionen von einer Außenfinan-
zierung. 
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Kennzahlen zur Ertragslage 
 

Personalintensität: 
Personalaufwendungen x 100

Ordentliche Aufwendungen
 

 

Die Personalintensität gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den or-
dentlichen Aufwendungen ausmachen. 
 

Sach- und Dienstleistungsintensität: 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen x 100

Ordentliche Aufwendungen
 

 

Die Kennzahl lässt erkennen, in welchem Ausmaß sich eine Beteiligung für die Inan-
spruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. Ein vergleichsweise hoher Wert 
deutet auf eine großes Maß an Auslagerungen hin, ein niedriger Wert deutet eher da-
rauf hin, dass die meisten Aufgaben mit eigenem Personal durchgeführt werden. 
 

Umsatzrentabilität: 
(Negatives) Jahresergebnis x 100

Umsatzerlöse
 

 

Die Umsatzrentabilität, auch Umsatzrendite genannt, stellt den auf den Umsatz bezo-
genen Gewinnanteil dar. Diese Kennzahl lässt also erkennen, wie viel das Unterneh-
men in Bezug auf 1 Euro Umsatz verdient hat. Eine Umsatzrendite von 10 % bedeutet, 
dass mit jedem umgesetzten Euro ein Gewinn von 10 Cent erwirtschaftet wurde. 
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Die Stadt Gronau, ihre Gesellschaften, Eigen-
betriebe und eigenbetriebsähnliche Einrichtun-
gen 
 

 
 
 

100 %

100 %

100 %

24,9 %

Trianel Gasspeicher Epe Verwaltungs GmbH

100 %

Trianel Kohlekraftwerk Lünen Verwaltungs GmbH

100 %

Trianel Service GmbH

100 %

Trianel Windkraft Borkum Verwaltungs GmbH
100 %

Trianel Erdgasförderung Nordsee GmbH & Co. KG

Trianel Kohlekraftwerk Krefeld Verwaltungs GmbH

100 %

100 %

50 %

6,12 %

5

0

%

verschiedene Beteiligungen

15 %

Trianel Windkraftwerk Borkum GmbH & Co. KG

Trianel Finanzdienste GmbH

2,69 %

Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen

GmbH & Co. KG

7,6 %

6,34 %

100 %

Energie-Kommunikation-Beteiligungsverwaltungs-

gesellschaft Westmünsterland mbH

RWE Stammaktien

Rock'n'Popmuseum GmbH

gemeinschaft West (KAAW)

2,86 %

Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen
Stadtwerke Gronau GmbH

Landesgartenschau Gronau/

100 % GFA Gesellschaft für

Arbeitsförderung mbH

verschiedene Beteiligungen

Kommunale ADV-Anwender-

verschiedene Beteiligungen

Wirtschaftsförderungsgesell-

Trianel GmbH, Aachen

100 %

0,5 %

16 %

Geschäftsführung GmbH

100 %

Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. KG

Trianel Kohlekraftwerk Lünen GmbH & Co. KG

Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG

Trianel Gaskraftwerk Hamm GmbH & Co. KG

100 %

Kulturbüro Gronau GmbH

Zweite Stadtwerke Gronau

Windkraftanlagen GmbH & Co. KG

GESY Green Emergy Systems GmbH

Trianel Gaskraftwerk Hamm Verwaltungs GmbH

2,9 %

0,53 %

Abwasserwerk der

Stadt Gronau

Trianel Energie B.V.

Forstdienstleistungen

<0,01 %

100 %

45,03 %

6,23 %

1,6 %

LEG Landesentwicklungsge-

Regionale 2016 Agentur GmbH

Wirtschaftsförderungsgesell-

dienste der Stadt Gronau

4 %

verschiedene Beteiligungen

Wohnbau Westmünsterland eG

Raiffeisen Ochtrup eG

0,05 %

Stadt Gronau

<0,01 %
Volksbank Gronau-Ahaus eG

<0,01 %

Gronau GbR

schaft der Stadt Gronau mbH

Chance gemeinnützige Be-

100 %

100 %

100 %

100 %

Losser 2003 GmbH i.L

sellschaft Nordrhein-Westfalen

schäftigungsgesellschaft mbH 

Zentrale Bau- und Umwelt-

schaft für den Kreis Borken mbH
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Verbundene verselbstständigte Aufgabenbereiche

1 Stadtwerke Gronau GmbH
100 39.734 18.143 21.601 101.598 112 1.647

2

Chance - gemeinnützige 

Beschäftigungsgesellschaft der Stadt 

Gronau mbH 100 111 679 341 5.421 227 57

3
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der 

Stadt Gronau mbH (WTG) 100 1.937 745 836 828 6 0

4 rock´n popmusem GmbH
100 533 136 39 1.365 21 0

5 Kulturbüro Gronau GmbH
100 702 154 28 1.150 9 1

6
Landesgartenschau Gronau/Losser 

2003 GmbH i.L. 100 0 23 13 1 2 1

Übrige verselbstständigte Aufgabenbereiche

7
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für 

den Kreis Borken mbH 6,23 46 187 75 195 16 0

8 Regionale 2016 - Agentur GmbH 1,60

9
Landesentwicklungsgesellschaft NRW 

GmbH (LEG)
0,001

10
Kommunale ADV-

Anwendergemeinschaft West (KAAW) 

11 Forstdienstleistungen Gronau GbR

12 Mitgliedschaften bei Genossenschaften

 1.  Wohnbau Westmünsterland eG  

 2.  Volksbank Gronau e.G.  

 3.  Raiffeisen Ochtrup eG  

Gewährträger 

13 Sparkasse Gronau

Eigenbetriebsähnliche Einrichtungen  (nachrichtlich)

14 Abwasserwerk der Stadt Gronau
100 67.507 4.338 38.651 7.613 18 720

15
Zentrale Bau- und Umweltdienste der 

Stadt Gronau (ZBU) 100 2.739 1.308 2.539 4.272 62 -28

Neugründung zum 21.12.2009. Einlage der Stadt 

Gronau am Stammkapital beträgt 500 €.

1 Genossenschaftsanteil a' 150 €uro

10 Genossenschaftsanteile a' 200 €uro

Gesamtübersicht über die Beteiligungen der Stadt Gronau
(Stand 31. Dezember 2014)

 

Zweckverband mit 37 Verbandsmitgliedern zur 

gemeinsamen EDV-Entwicklung und Abstimmung 

Gemeinsame Verwaltung, forstwirtsch. Betreuung 

und Bewirtschaftung von Grundstücken

4 Genossenschaftsanteile a' 128 €uro

Einlage der Stadt Gronau am Stammkapital der 

LEG beträgt 767 € (Verschmelzung mit Lancaster 

GmbH).
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Mittelbare Beteiligungen

16
Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen 

Geschäftsführungs-GmbH 100 0 58 55 13 0 1

17
Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen 

GmbH & Co. KG Gronau 50 0 408 387 52 0 17

18
Zweite Stadtwerke Gronau Windkraft- 

anlagen GmbH & Co. KG Gronau 50 0 400 365 58 0 28

19
GFA Gesellschaft für Arbeitsförderung 

mbH 100 5 193 35 1.255 72 -14

Übrige mittelbare Beteiligungen

20

Energie-Kommunikation-

Beteiligungsverwaltungsgesellschaft 

Westmünsterland mbH 16,00

21
Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH 

& Co. KG 4,00

22
Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. 

KG 2,90

23
Trianel Kohlekraftwerk Lünen GmbH & 

Co. KG 0,53

24 Trianel GmbH, Aachen
0,50

25 RWE Aktien

26 Weitere Beteiligungen der Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG

   1. Trianel Onshore Windkraftwerk 

       Eisleben GmbH & Co. KG 100

   2. Trianel Onshore Windkraftwerke 

       Verwaltungs GmbH 100

   3. Trianel Onshore Projektgesellschaft 

       Süddeutschland GmbH & Co. KG
100

   4. Trianel Onshore Windkraftwerk 

       Gerdshagen/Falkenhagen II 

       GmbH & Co. KG 100

   5. Trianel Onshore Windkraftwerk 

       Wendorfer Berg GmbH & Co. KG 100

   6. Trianel Onshore Nordost 

       Verwaltungs GmbH 100

27 Weitere Beteiligungen der Trianel Kohlekraftwerk Lünen GmbH & Co. KG

   1. Netzleitung Lünen GmbH
50

16.285 Aktien

  



Beteiligungsbericht 2014  

- 11 - 

 
lfd

. N
r.

U
n

te
rn

e
h

m
e

n

K
a

p
ita

la
n

te
ile

A
n

la
g

e
ve

rm
ö

g
e

n

U
m

la
u

fv
e

rm
ö

g
e

n

E
ig

e
n

ka
p

ita
l

G
e

sa
m

tle
is

tu
n

g
e

n
 / 

U
m

sa
tz

e
rl

ö
se

 u
n

d
 

b
e

tr
ie

b
l. 

E
rt

rä
g

e

B
e

sc
h

ä
fti

g
te

G
e

w
in

n
/V

e
rl

u
st

% T€ T€ T€ T€ T€

28 Weitere Beteiligungen der Trianel GmbH, Aachen

   1. Trianel Energie B.V. 100

   2. Trianel Erdgasförderung Nordsee 

       GmbH & Co. KG 100

   3. Trianel Finanzdienste GmbH 100

   4. Trianel Gaskraftwerk Hamm

       Verwaltungs GmbH 100

   5. Trianel Gasspeicher Epe 

       Verwaltungs GmbH 100

   6. Trianel Kohlekraftwerk Krefeld 

       Verwaltungs GmbH 100

   7. Trianel Kohlekraftwerk Lünen 

       Verwaltungs GmbH 100

   8.Trianel Service GmbH 100

   9. Trianel Windkraft Borkum 

       Verwaltungs GmbH 100

10. GESY Green Energy Systems GmbH
24,90

11. Trianel Onshore Windkraftwerke 

      GmbH & Co. KG 15,00

12. Trianel Gasspeicher Epe GmbH & 

      Co. KG 7,60

13. Trianel Kohlekraftwerk Lünen 

      GmbH & Co. KG 6,34

14. Trianel Gaskraftwerk Hamm 

      GmbH & Co. KG 6,12

15. Trianel Windkraftwerk Borkum 

      GmbH & Co. KG 2,69  
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    Stadtwerke Gronau GmbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Laubstiege 19 
 
Gründung 1988 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 5724 
 
Stammkapital 10.000.000,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 02.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Versorgung der Bevölkerung mit Strom, Gas, Wärme  
und Erfüllung des und Wasser sowie der Betrieb des Bäderwesens,  
öffentlichen Zwecks der Abwassertechnik und der Straßenbeleuchtung.  
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt) 
 Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus 
 § 107a GO NRW. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Diplom-Ingenieur Elektrotechnik Dr. Wilhelm Drepper 
  (seit dem 01.04.2012) 

 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 

   + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und  
   Finanzausschusses) 

 

 Aufsichtsrat 18 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger 
  + 4 Arbeitnehmervertreter 
 

 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 RM Walter Arends (bis 09.09.2014) 
 RM Kurt Rehbein (ab 09.09.2014) 

 
Beschäftigte 112 Arbeitnehmer (davon 17 in Teilzeit) 
 
 

http://www.stadtwerke-gronau.de/index.php?id=9
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Beteiligungen Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen 
 Geschäftsführungs-GmbH, Gronau (100 %) 
 
  Energie-Kommunikation-Beteiligungsverwaltungs- 
 gesellschaft Westmünsterland mbH, Bocholt (16 %) 
 
 Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. KG 
 Aachen (2,9 %) 
 
 Trianel GmbH,  
 Aachen (0,5 %) 
 
 Trianel Kohlekraftwerk Lünen GmbH & Co. KG, 
 Lünen (0,53 %) 
 
 Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG, 
 Aachen (4 %) 
 
 
Leistungskennzahlen 
 

 
  

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Gesamtnetzlast Strom Mio. kWh 319,00 250,95 245,92

Sparte Strom T€ -132 -1.184 626

Gesamtnetzlast Gas Mio. kWh 516,00 490,48 369,32

Sparte Gas T€ 1.920 2.457 1.886

Gesamtnetzlast Wärme Mio. kWh 7,50 8,30 7,10

Sparte Wärme T€ -65 -75 -36

Trinkwasserabgabe Mio. cbm 2,30 2,39 2,37

Sparte Wasser T€ -202 178 334

Besucher Bäder Anzahl 282.000 264.959 242.050

Sparte Bäder T€ -1.140 -1.162 -1.163
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Stadtwerke Gronau GmbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 339.055 251.810 312.727

II.  Sachanlagen 37.062.581 36.263.752 36.424.798

III. Finanzanlagen 1.955.981 2.717.832 2.996.870

Anlagevermögen gesamt: 39.357.617 39.233.395 39.734.395

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 1.260.905 1.725.925 642.125
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 15.617.668 15.841.135 12.978.938

III. Bankguthaben 1.239.195 1.826.042 4.521.559

Umlaufvermögen gesamt: 18.117.767 19.393.102 18.142.622

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.993 99.189 222.930

Bilanzsumme 57.484.378 58.725.686 58.099.948

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 10.000.000 10.000.000 10.000.000

II.  Kapitalrücklage 7.525.503 7.525.503 7.525.503

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 2.214.490 2.214.490 2.428.080

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 467.200 213.590 1.647.454

Eigenkapital gesamt 20.207.192 19.953.582 21.601.037

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 2.325.677 1.855.782 1.448.514

C. Rückstellungen 5.677.339 9.988.792 11.715.123

D. Verbindlichkeiten 29.263.336 26.918.147 23.335.274

(davon gegenüber Kreditinstituten) (11.611.988) (10.108.297) (8.666.263)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 10.833 9.383 0

Bilanzsumme 57.484.378 58.725.686 58.099.948



Beteiligungsbericht 2014   

- 16 - 

 

 
 
 

  

Stadtwerke Gronau GmbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 84.643.006 103.036.926 99.966.977

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 371.202 459.724 514.684

4. sonstige betriebliche Erträge 1.023.176 975.214 1.116.714

5. Materialaufwand 66.838.713 82.656.916 81.807.312
= Rohergebnis 19.198.671 21.814.948 19.791.064

6. Personalaufwand 6.044.514 6.502.977 6.726.484

7. Abschreibungen 3.822.681 3.456.405 3.408.424

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 6.099.959 5.845.623 5.100.462

= Betriebsergebnis 3.231.516 6.009.943 4.555.695

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

309.729 649.134 238.482

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 21.581 93.033 12.403

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 989.612 698.284 933.441

= Finanzergebnis -658.302 43.882 -682.556

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 2.573.214 6.053.825 3.873.138

15. außerordentliche Erträge 179.625 2.598.015 0

16. außerordentliche Aufwendungen 1.750.498 6.722.491 651.961

17. außerordentliches Ergebnis -1.570.873 -4.124.476 -651.961

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 382.670 1.487.703 1.517.835

19. sonstige Steuern 152.471 228.057 55.888

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 467.200 213.590 1.647.454
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Stadtwerke Gronau GmbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 103,90 106,10 104,69

Eigenkapitalquote 2 % 35,15 33,98 37,18

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 2,31 1,07 7,63

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 4,62 3,51 3,51

Investitionsquote % 45,78 86,23 103,09

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 67,30 65,72 67,58

Dynamischer Verschuldungsgrad 5,40 1,88 1,29

Liquidität 2. Grades % 88,00 100,30 116,94

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 33,32 30,00 25,76

Zinslastquote % 1,20 0,71 0,96

Cash-Flow T€ 2.526 5.891 8.045

Investitionen T€ 1.968 3.336 3.919

Innenfinanzierungsgrad % 128,39 176,58 205,28

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 7,30 6,60 6,93

Sach- und Dienstleistungsintensität % 7,37 5,94 5,26

Umsatzrentabilität % 0,55 0,21 1,65

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Verwaltungskostenbeitrag 52.133 € 54.081 € 55.860 € 60.121 €

Gewinnausschüttung (nach Abzug der 

Steuern) 639.730 € 393.265 € 0 € 1.050.044 €

Bürgschaftsprovision 55.852 € 50.735 € 45.518 € 43.992 €

Konzessionsabgabe 2.440.373 € 2.452.637 € 2.359.639 € 2.230.608 €

Steueraufwendungen -8.324 € -8.635 € -8.919 € -9.131 €

Zinsen (Ausleihungen) -3.267 € 5.828 €

Gesamtbe-/entlastung 3.179.764 € 2.942.084 € 2.448.832 € 3.381.463 €  
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Auszug aus dem Lagebericht der Stadtwerke Gronau GmbH: 
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    Chance – gemeinnützige 
                        Beschäftigungsgesellschaft mbH 
 
 
Rechtsform gGmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Agathastr. 33 
 
Gründung 1995 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 5862 
 
Stammkapital 25.600,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 02.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Beschäftigung von Erwerbslosen in gesellschaftlich  
und Erfüllung des nützlichen Betätigungsfeldern sowie deren Qualifizierung 
öffentlichen Zwecks und Betreuung mit dem Ziel, die Vermittlungsfähigkeit 
 auf dem Arbeitsmarkt zu verbessern. 
 Die Gesellschaft wird auch, nicht auf Gewinn gerichtete 
 gemeinnützige Arbeitsvermittlung und gemeinnützigen 
 Arbeitnehmerverleih durchführen. 
 Zur Erreichung des Gesellschaftszwecks arbeitet die  
 Gesellschaft mit der Stadt Gronau, der Arbeitsverwaltung, 
 mit Trägern der beruflichen Qualifizierung, mit Betrieben 
 und mit sonstigen hierzu berufenen Stellen zusammen 
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt). 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Dipl.-Sozialpädagogin Ira von Borczyskowski 
 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und  
  Finanzausschusses) 
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 Aufsichtsrat 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin (bis 20.08.2014) 
  Erster Beigeordneten (ab 20.08.2014) 
  + 13 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger   

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 RM Willi Roters (bis 02.07.2014) 
 RM Walter Arends (ab 20.08.2014) 

 
Beschäftigte Im Jahresdurchschnitt werden 227 Arbeitnehmer-/innen  
 sozialversicherungspflichtig beschäftigt 
 
Beteiligungen GFA Gesellschaft für Arbeitsförderung mbH (100 %) 
 
 
Leistungskennzahlen 
  

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Beschäftigtenentwicklung Anzahl 272 261 227

Fördermittel € 1.948.400 1.894.300 1.950.600
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GFA - Gesellschaft für Arbeitsförderung mbH, Gronau Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 1 1 1

II.  Sachanlagen 15.438 9.099 4.720

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 15.439 9.099 4.720

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 26.372 27.364 31.836
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände
101.092 177.924 157.624

III. Bankguthaben 95.291 502 3.081

Umlaufvermögen gesamt: 222.755 205.790 192.541

C. Rechnungsabgrenzungsposten 750 0 0

Bilanzsumme 238.944 214.889 197.261

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.565 25.565 25.565

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 59.024 41.383 22.768

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag -17.641 -18.614 -13.637

Eigenkapital gesamt 66.947 48.333 34.696

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 28.800 23.000 20.300

D. Verbindlichkeiten 143.197 143.556 142.266

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (17.097) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 238.944 214.889 197.261
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Chance - gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft mbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 3.744.962 3.792.417 3.376.437

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 1.985.356 1.940.554 2.044.359

5. Materialaufwand 52.425 49.841 10.664
= Rohergebnis 5.677.892 5.683.130 5.410.132

6. Personalaufwand 4.715.141 4.739.951 4.331.177

7. Abschreibungen 65.511 62.469 41.074

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 991.635 1.001.413 980.290

= Betriebsergebnis -94.395 -120.703 57.591

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

10 10 24

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 476 138 4.926

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 2.426 4.713 1.282

= Finanzergebnis -1.940 -4.565 3.668

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit -96.335 -125.268 61.259

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 149

19. sonstige Steuern 5.237 4.377 4.542

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -101.571 -129.645 56.569
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Chance - gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft mbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 98,38 97,94 101,07

Eigenkapitalquote 2 % 23,09 23,81 43,22

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % -55,52 -83,72 16,57

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 1,12 1,07 0,77

Investitionsquote % 41,73 40,58 26,90

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 124,19 119,05 307,61

Dynamischer Verschuldungsgrad 1,28 2,82 -8,65

Liquidität 2. Grades % 172,85 188,19 282,70

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 44,11 41,54 28,64

Zinslastquote % 0,04 0,08 0,02

Cash-Flow T€ -61 -38 20

Investitionen T€ 37 43 15

Innenfinanzierungsgrad % -164,13 -87,95 135,83

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 80,95 80,97 80,76

Sach- und Dienstleistungsintensität % 17,02 17,11 18,28

Umsatzrentabilität % -2,71 -3,42 1,68

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Betriebskostenzuschuss -100.000 € -200.000 € -200.000 € -237.700 €

Verlustausgleich/-zuweisung -101.571 € -129.645 €

Ab-/Zuschreibung Finanzanlage -186.995 €

Tilgung (Ausleihungen) 24.000 € 24.000 € 18.000 €

Zinsen (Ausleihungen) 1.693 € 1.394 € 1.199 € 990 €

Gesamtbe-/entlastung -74.307 € -463.173 € -310.447 € -236.710 €  
 
 
  



Beteiligungsbericht 2014   

- 31 - 

 
 
Auszug aus dem Lagebericht der Chance – gemeinnützige Beschäftigungsge-
sellschaft mbH: 
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  Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
                                          der Stadt Gronau mbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Fabrikstr. 3 
 
Gründung 1984 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 5680 
 
Stammkapital 25.900,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 22.12.2014 
 
Aufgaben, Ziele Die Tätigkeit der Gesellschaft ist auf die Entwicklung der 
und Erfüllung des wirtschaftlichen und sozialen Struktur der Stadt Gronau  
öffentlichen Zwecks durch Förderung der Wirtschaft im Sinne einer 
 Verbesserung entsprechend § 5 Abs. 1 Nr. 18 KStG  
 gerichtet. 
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt). 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Herr Ulrich Helmich (seit August 2014, mit Stadtbaurat 
  Herrn Vetter bis 31.12.2014 gemeinschaftlich) 

 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und  
  Finanzausschusses) 
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 Aufsichtsrat 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin 
  + 13 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger   

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 Herr Bernd Thyhatmer (bis 02.07.2014) 
 Herr Thomas Buß (ab 02.07.2014) 

 
Beschäftigte 3 Arbeitnehmer-/innen in Vollzeit 
 1 Arbeitnehmer/in in Teilzeit 
 2 Aushilfe 
 1 Auszubildende/r 
 
Beteiligungen keine 
 
 
Leistungskennzahlen 
 

 
  

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Vergabe Gewerbe- und Industriegrundstücke Anzahl 1 6 2

Vergabe Gewerbe- und Industriegrundstücke m² 35.263 17.100 28.856

Akquierierung von Subventionen des Landes 

für Unternehmen Anzahl 23 13 11

-  Anzahl Beratungstage Anzahl 103 50 32

- davon Wert der Beratungstage T€ 70 40 25

Auslastungsgrad WZG % 92 78 83

Auslastungsgrad IZG % 100 99 91
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Gronau mbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 3.075 2.528 1.981

II.  Sachanlagen 2.523.786 2.453.567 1.936.835

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 2.526.861 2.456.095 1.938.816

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 132.466 200.979 133.773

III. Bankguthaben 21.953 16.823 611.219

Umlaufvermögen gesamt: 154.419 217.802 744.992

C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.350 1.285 18.580

Bilanzsumme 2.682.630 2.675.182 2.702.388

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.900 25.900 25.900

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 637.670

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 172.284 172.284 172.284

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 0 0 0

Eigenkapital gesamt 198.184 198.184 835.854

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 27.401 43.348 38.556

D. Verbindlichkeiten 2.455.742 2.433.650 1.827.978

(davon gegenüber Kreditinstituten) (2.264.003) (2.246.571) (1.597.412)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 1.303 0 0

Bilanzsumme 2.682.630 2.675.182 2.702.388
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Gronau mbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 539.131 487.648 452.106

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 152.183 264.992 376.044

5. Materialaufwand 240.662 255.003 244.172
= Rohergebnis 450.651 497.637 583.978

6. Personalaufwand 217.332 224.192 247.645

7. Abschreibungen 72.218 71.635 72.759

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 62.966 104.498 114.354

= Betriebsergebnis 98.135 97.312 149.220

9. Erträge aus Beteiligungen 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.166 519 151

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 99.301 97.832 149.372

= Finanzergebnis -98.135 -97.312 -149.220

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 0 0 0

15. außerordentliche Erträge 0 0 637.670

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 637.670

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0 0 637.670
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Gronau mbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 116,54 114,85 121,98

Eigenkapitalquote 2 % 7,39 7,41 30,93

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 0,00 0,00 76,29

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 12,17 10,93 10,72

Investitionsquote % 99,78 1,21 0,82

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 68,97 68,12 92,63

Dynamischer Verschuldungsgrad -110,63 171,74 27,77

Liquidität 2. Grades % 43,58 48,40 214,70

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 13,21 16,82 12,84

Zinslastquote % 16,74 14,93 22,00

Cash-Flow T€ -21 13 61

Investitionen T€ 6 1 5

Innenfinanzierungsgrad % -325,59 1.495,85 1.117,28

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 36,64 34,21 36,48

Sach- und Dienstleistungsintensität % 10,62 15,95 16,84

Umsatzrentabilität % 0,00 0,00 141,04

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Betriebskostenzuschuss -134.772 € -248.000 € -374.000 € -269.823 €

Fassadensanierung -894.135 €

Gesamtbe-/entlastung -134.772 € -248.000 € -374.000 € -1.163.958 €   
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Auszug aus dem Lagebericht der Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt 
Gronau mbH: 
 
  



Beteiligungsbericht 2014   

- 42 - 

 



 

- 43 - 

 
  



 

- 44 - 

 



Beteiligungsbericht 2014   

- 45 - 

 
 

       rocknpopmuseum GmbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Udo Lindenberg Platz 1  
 
Gründung 2001 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 6096 
 
Stammkapital 25.000,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 02.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Förderung von Kunst und Kultur durch den Betrieb eines 
und Erfüllung des Museums für Rock- und Popkultur sowie Rock- und Pop- 
öffentlichen Zwecks geschichte im Stadtgebiet von Gronau. 
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt). 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Herr Dipl.-Verwaltungswirt Thomas Albers 
 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und  
  Finanzausschusses) 
 

 Aufsichtsrat 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin 
  + 13 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger  

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 RM Rüdiger Bartels 

 
Beschäftigte 21 Arbeitnehmer-/innen 
 
Beteiligungen keine 
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rockn popmuseum Gronau GmbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 16.352 9.882 7.213

II.  Sachanlagen 875.447 663.105 533.279

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 891.799 672.987 540.492

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 33.006 36.866 37.250
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 19.345 13.019 12.598

III. Bankguthaben 46.514 54.128 86.289

Umlaufvermögen gesamt: 98.866 104.013 136.137

C. Rechnungsabgrenzungsposten 8.940 21.582 2.280

Bilanzsumme 999.605 798.582 678.909

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.000 25.000 25.000

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 13.637 13.637 13.637

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 0 0 0

Eigenkapital gesamt 38.637 38.637 38.637

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 619.083 448.109 277.136

C. Rückstellungen 17.800 24.780 23.870

D. Verbindlichkeiten 324.085 164.545 149.796

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 122.511 189.470

Bilanzsumme 999.605 798.582 678.909
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rockn popmuseum Gronau GmbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 228.103 192.917 251.360

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 1.139.421 1.108.375 1.113.417

5. Materialaufwand 41.436 30.084 39.839
= Rohergebnis 1.326.089 1.271.208 1.324.938

6. Personalaufwand 462.279 470.680 497.890

7. Abschreibungen 233.263 219.862 172.376

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 630.402 581.598 655.604

= Betriebsergebnis 145 -933 -932

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 210 41 40

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 0 0 0

= Finanzergebnis 210 41 40

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 356 -892 -892

15. außerordentliche Erträge 1.400 1.200 1.200

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 1.400 1.200 1.200

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 4 0 0

19. sonstige Steuern 1.752 308 308

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0 0 0
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rockn popmuseum Gronau GmbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 100,01 99,93 99,93

Eigenkapitalquote 2 % 3,87 4,84 5,69

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 17,06 16,88 12,62

Investitionsquote % 43,86 26,50 36,93

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 4,33 5,74 18,92

Dynamischer Verschuldungsgrad 3,63 0,18 0,17

Liquidität 2. Grades % 20,32 41,49 198,58

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 32,42 20,27 7,33

Zinslastquote % 0,00 0,00 0,00

Cash-Flow T€ 84 833 831

Investitionen T€ 102 79 110

Innenfinanzierungsgrad % 82,01 1.055,33 756,00

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 33,81 36,14 36,46

Sach- und Dienstleistungsintensität % 46,10 44,66 48,00

Umsatzrentabilität % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Betriebskostenzuschuss -796.600 € -798.500 € -825.500 € -829.500 €

Investitionskostenzuschuss -80.000 € -80.000 € -70.000 € -270.000 €

Tilgung (Ausleihungen) 3.270 € 3.270 € 11.460 € 8.999 €

Zinsen (Ausleihungen) 1.230 € 1.001 €

Gesamtbe-/entlastung -873.330 € -875.230 € -882.810 € -1.089.500 €  
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Auszug aus dem Lagebericht der rocknpopmuseum GmbH: 
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                            Kulturbüro GmbH 
 
 

Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Bahnhofstr. 43 
 
Gründung 2002 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 6161 
 
Stammkapital 25.000,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 02.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Erarbeitung und Koordination des städtischen Kultur- 
und Erfüllung des angebotes sowie die allgemeine Kulturförderung 
öffentlichen Zwecks (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt). 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Herr Dipl.-Verwaltungswirt Thomas Albers 
 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und Finanz- 
  ausschusses) 
 

 Aufsichtsrat 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin 
  + 13 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger   

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 RM Rüdiger Bartels 

 
Beschäftigte 9 Arbeitnehmer-/innen 
 
Beteiligungen keine 
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Kulturbüro GmbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 0 2 2

II.  Sachanlagen 763.221 729.881 702.106

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 763.221 729.883 702.108

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 3.058 3.029 7.056
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 17.508 8.441 9.070

III. Bankguthaben 94.342 283.661 138.115

Umlaufvermögen gesamt: 114.908 295.131 154.241

C. Rechnungsabgrenzungsposten 6.369 17.955 836

Bilanzsumme 884.497 1.042.969 857.185

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.000 25.000 25.000

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag -11.370 -180 2.076

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 11.190 2.256 1.144

Eigenkapital gesamt 24.820 27.076 28.220

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 19.070 16.370 17.120

D. Verbindlichkeiten 839.857 998.928 811.845

(davon gegenüber Kreditinstituten) (794.099) (781.560) (768.530)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 750 595 0

Bilanzsumme 884.497 1.042.969 857.185   
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Kulturbüro GmbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 542.721 594.594 551.158

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 616.427 654.858 599.207

5. Materialaufwand -407 29 -4.027
= Rohergebnis 1.159.554 1.249.423 1.154.391

6. Personalaufwand 130.619 121.144 132.191

7. Abschreibungen 32.991 30.537 27.776

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 953.568 1.065.019 962.884

= Betriebsergebnis 42.376 32.724 31.540

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 278 380 30

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 30.945 30.472 29.981

= Finanzergebnis -30.667 -30.092 -29.951

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 11.709 2.632 1.589

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 -67 -1

19. sonstige Steuern 519 443 446

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 11.190 2.256 1.144
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Kulturbüro GmbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 103,79 102,69 102,82

Eigenkapitalquote 2 % 2,81 2,60 3,29

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 45,08 8,33 4,05

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 2,95 2,51 2,48

Investitionsquote % 38,02 23,98 11,47

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 98,90 102,85 103,05

Dynamischer Verschuldungsgrad 508,91 4,90 -5,99

Liquidität 2. Grades % 191,86 126,78 258,88

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 6,59 22,09 6,63

Zinslastquote % 2,77 2,50 2,68

Cash-Flow T€ 2 202 -134

Investitionen T€ 13 13 4

Innenfinanzierungsgrad % 12,88 1.580,27 -3.614,27

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 11,70 9,96 11,82

Sach- und Dienstleistungsintensität % 85,39 87,53 86,06

Umsatzrentabilität % 2,06 0,38 0,21

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Betriebskostenzuschuss -525.000 € -565.000 € -522.000 € -559.500 €

Investitionskostenzuschuss -15.000 € -15.000 € -13.000 € -20.000 €

Gesamtbe-/entlastung -540.000 € -580.000 € -535.000 € -579.500 €
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Auszug aus dem Lagebericht der Kulturbüro GmbH: 
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                       Landesgartenschau 
                             Gronau/Losser 2003 GmbH i.L. 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Fabrikstr. 3 
 
Gründung 2001 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 6081 
 
Stammkapital 50.000,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag 10.07.2001 
 
Aufgaben, Ziele Vorbereitung und Durchführung der Landesgartenschau  
und Erfüllung des in Gronau mit Abwicklung und Rückbau. Mit Gesell- 
öffentlichen Zwecks schafterbeschluss vom 13.09.2004 wurde der Beginn 
 der Liquidation beschlossen. Aufgrund von anhängigen 
 gerichtlichen Verfahren konnte die Auflösung jedoch 
 bisher nicht abgeschlossen werden. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Herr Peter Bakenecker-Serné (seit 01.01.2004) 
 

 Gesellschafter- BM Sonja Jürgens (oder eine/r vom Rat der Stadt 
versammlung Gronau bestimmte/n Vertreter/-in) 

 

 Aufsichtsrat 11 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin 
  + 10 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger 

  
 Vorsitzende des Aufsichtsrates 

 BM Sonja Jürgens  
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Beschäftigte 2 Arbeitnehmer-/innen 
 
Beteiligungen keine 
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Landesgartenschau Gronau/Losser 2003 GmbH i.L. Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0

II.  Sachanlagen 0 0 0

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 0 0 0

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 13.483 13.024 13.060

III. Bankguthaben 5.523 9.374 9.882

Umlaufvermögen gesamt: 19.006 22.398 22.942

C. Rechnungsabgrenzungsposten 327 327 89

Bilanzsumme 19.334 22.726 23.032

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 50.000 50.000 50.000

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag -37.717 -37.998 -37.193

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag -282 805 580

Eigenkapital gesamt 12.002 12.807 13.387

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 4.750 4.750 4.400

D. Verbindlichkeiten 2.582 5.169 5.245

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 19.334 22.726 23.032
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Landesgartenschau Gronau/Losser 2003 GmbH i.L. Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 0 0 0

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 444 3.100 746

5. Materialaufwand 69 533 0
= Rohergebnis 375 2.567 746

6. Personalaufwand 3.527 3.672 3.527

7. Abschreibungen 0 0 0

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 23.134 24.089 31.639

= Betriebsergebnis -26.285 -25.195 -34.420

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 6 0 0

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 1 0 0

= Finanzergebnis 5 0 0

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit -26.280 -25.195 -34.420

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 2 0 0

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 26.000 26.000 35.000

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -282 805 580
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Landesgartenschau Gronau/Losser 2003 GmbH i.L.

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 1,66 10,96 2,12

Eigenkapitalquote 2 % 62,08 56,35 58,12

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % -2,35 6,29 4,33

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Finanzlage

Dynamischer Verschuldungsgrad -33,38 -2,04 -15,40

Liquidität 2. Grades % 736,08 433,32 437,41

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 13,36 22,75 22,77

Zinslastquote % 0,00 0,00 0,00

Cash-Flow T€ 0 4 1

Investitionen T€ 0 0 0

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 13,20 12,98 10,03

Sach- und Dienstleistungsintensität % 86,55 85,14 89,97

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Betriebskostenzuschuss -26.000 € -26.000 € -35.000 € -25.000 €

Ab-/Zuschreibung Finanzanlage 30.540 €

Pflegearbeiten auf dem LAGA-Gelände -210.402 € -203.213 € -234.064 € -225.991 €

Gesamtbe-/entlastung -236.402 € -229.213 € -238.524 € -250.991 €  
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Auszug aus dem Lagebericht der Landesgartenschau Gronau/Losser 2003 
GmbH i.L.: 
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    Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
                                     für den Kreis Borken mbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48683 Ahaus, Erhardstr. 11 
 
Gründung 1968 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 4244 
 
Stammkapital 75.400,00 €uro  
 
Gesellschafter Kreis Borken (37.700 € = 50,0 %) 
 Stadt Gronau (  4.700 € =  6,23 %) 
 16 kreisangehörige Gemeinden (33.000 € = 43,77 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 08.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen Struktur 
und Erfüllung des des Kreises Borken durch Maßnahmen zur Förderung  
öffentlichen Zwecks der einheimischen Wirtschaft und zur Ansiedlung neuer  
 Betriebe. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Dipl.-Volkswirt Dr. Heiner Kleinschneider 
 

 Gesellschafter- BM Sonja Jürgens (oder eine/r vom Rat der  
versammlung Stadt Gronau bestimmte/n Vertreter/-in) 

 

 Aufsichtsrat 18 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Landrat des Kreises Borken  
  + 7 vom Kreistag bestellte Mitglieder 
  + 10 von Städten und Gemeinden entsandte Mitglieder 

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 Landrat Dr. Kai Zwicker 

 
Beschäftigte 16 Arbeitnehmer-/innen (incl. Geschäftsführung + Auszu- 
 bildende) 
 
Beteiligungen keine 
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Borken mbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 23.840 18.739 10.621

II.  Sachanlagen 61.690 54.626 35.652

III. Finanzanlagen 5.113 5.113 0

Anlagevermögen gesamt: 90.643 78.478 46.273

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 99.713 73.101 87.113

III. Bankguthaben 1.351 117.269 99.892

Umlaufvermögen gesamt: 101.063 190.369 187.005

C. Rechnungsabgrenzungsposten 4.308 1.679 0

Bilanzsumme 196.014 270.526 233.278

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 75.400 75.400 75.400

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 0 0 0

Eigenkapital gesamt 75.400 75.400 75.400

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 40.380 59.960 61.000

D. Verbindlichkeiten 65.717 110.595 96.878

(davon gegenüber Kreditinstituten) (6.969) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 14.517 24.571 0

Bilanzsumme 196.014 270.526 233.278
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Borken mbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 38.302 40.931 36.351

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 122.770 135.508 159.133

5. Materialaufwand 0 0 0
= Rohergebnis 161.072 176.440 195.485

6. Personalaufwand 692.964 750.870 794.336

7. Abschreibungen 27.100 26.211 28.060

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 151.182 158.463 175.996

= Betriebsergebnis -710.174 -759.105 -802.907

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 3.442

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.893 1.890 767

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 0 0 0

= Finanzergebnis 2.893 1.890 4.209

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit -707.281 -757.215 -798.698

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 707.281 757.215 798.698

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 0 0 0
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Borken mbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 18,49 18,86 19,58

Eigenkapitalquote 2 % 38,47 27,87 32,32

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 3,11 2,80 2,81

Investitionsquote % 49,15 53,59 2,92

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 83,18 96,08 162,95

Liquidität 2. Grades % 104,29 172,13 193,03

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 33,53 40,88 41,53

Zinslastquote % 0,00 0,00 0,00

Investitionen T€ 13 14 1

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 79,54 80,26 79,56

Sach- und Dienstleistungsintensität % 17,35 16,94 17,63

Umsatzrentabilität % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Verlustausgleich/-zuweisung -44.598 € -50.130 € -50.634 € -50.634 €

Gesamtbe-/entlastung -44.598 € -50.130 € -50.634 € -50.634 €  
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Auszug aus dem Lagebericht der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den 
Kreis Borken mbH: 
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             Regionale 2016 
                                               – Agentur GmbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 46342 Velen, Schlossplatz 4 
 
Gründung 2009 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 12175 
 
Stammkapital 31.250,00 €uro  
 
Gesellschafter Sparkasse Westmünsterland (6.250 € = 20 %) 
(Einlagekapital) Kreis Borken (6.000 € = 19,20 %) 
 Stadt Gronau (  500 € = 1,60 %) 
 35 weitere Kreise und kreisangehörige Gemeinden mit  
 einer Gesamteinlage von 18.500 € (= 59,20 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 21.12.2009 
 
Aufgaben, Ziele Entwicklung und Umsetzung des regionalen Struktur- 
und Erfüllung des programms „Zukunftsland, die Regionale im 
öffentlichen Zwecks Münsterland“ mit Projekten, Ereignissen und  
 Initiativen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und  
 zur Schärfung des regionalen Profils. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Frau Uta Schneider 
 

 Gesellschafter- BM Sonja Jürgens (oder eine/r vom Rat der 
versammlung Stadt Gronau bestimmte/n Vertreter/-in) 

 
  

http://www.regionale2016.de/de/start.html
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 Aufsichtsrat 13 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  2 Vertretern des Kreises Borken 
  + 2 Vertretern des Kreises Coesfeld 
  + 7 Vertretern von Städten und Gemeinden 
  + Sparkasse Westmünsterland (1 Vertreter) 
  + Ministerium für Bauen und Verkehr NRW (1 Vertreter) 

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 Landrat Dr. Kai Zwicker 

 
Beschäftigte 15 Arbeitnehmer-/innen incl. Geschäftsführung  
  
Beteiligungen keine 
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        Landesentwicklungsgesellschaft 
                                                           NRW GmbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 40476 Düsseldorf, Hans-Böckler-Straße 38 
 
Gründung 1968  
 
Handelsregister HR B 12200 
 
Stammkapital 150.121.022,78 €uro 
 
Gesellschafter LEG Immobilien AG (82,913 %) 
(Einlagekapital) Rote Rose GmbH & Co. KG (17,068 %) 
 2 diverse Wohnbauunternehmen und GBH Acquisition  
 GmbH, Essen (zusammen ca. 0,02 %) 
 Stadt Gronau (Anteile im Wert von 767 € = 0,001 %) 
 
Aufgaben, Ziele Stadterneuerung und Stadtentwicklung, Standort- und  
und Erfüllung des Projektentwicklung, Flächenrecycling, Bodensanierung 
öffentlichen Zwecks und Entwicklung des ländlichen Raumes. Hierzu  
 errichtet, modernisiert und betreut sie Wohnungen und 
 sonstige Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Herr Thomas Hegel (CEO), Erftstadt 
 Herr Eckhard Schultz (CFO), Neuss 
 Herr Holger Hentschel (COO), Erkrath 

 

 Gesellschafter- BM Sonja Jürgens 
 versammlung 
 

 Aufsichtsrat Der Aufsichtsrat der LEG NRW wurde mit Wirkung zum 
   24.11.2014 aufgelöst, da die Voraussetzungen zur 
   Bildung eines Aufsichtsrats gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 3 
   DrittelbG nicht erfüllt waren. Der Aufsichtsrat bestand bis 
   zu seiner Auflösung aus 6 stimmberechtigten 
   Mitgliedern. Vorsitzender war Herr Dr. Jochen Scharpe, 
   München. 
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Beschäftigte Keine 
 
 

Anmerkungen: 
 
Aufgrund der geringfügigen Beteiligungshöhe und der Tatsache, dass die Gesellschaft 
hauptsächlich auf großräumige wohnungswirtschaftliche Sicht tätig wird, hat sie für die 
einzelne Kommune wie auch für die Stadt Gronau keine ausgewiesene Bedeutung 
mehr. Das Land NRW und alle Kommunen in NRW haben Ihre Geschäftsanteile in-
zwischen an die Lancaster GmbH veräußert. Entsprechende Verkaufsempfehlungen 
an die Lancaster GmbH wurden vom Rat der Stadt Gronau am 26.11.2008, TOP 18 
und am 15.09.2010, TOP 26 bisher mehrheitlich abgelehnt. 
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     Kommunale 
 

      ADV-Anwendergemeinschaft West (KAAW) 
 
 
Rechtsform Zweckverband 
 
Sitz, Anschrift 49477 Ibbenbüren, Alte Münsterstr. 16 
 
Gründung 1991 (gegründet als GbR-Gesellschaft) 
 
 2007 (Neuorganisation als Zweckverband gem. 
 Satzungsbeschluss vom 12.12.2007)  
 (Veröffentlichung im Amtsblatt des Kreises Steinfurt) 
 
Mitglieder 37 (Städte und Gemeinden) 
 
Aufgaben, Ziele Ziel der KAAW ist die Entwicklung von Konzepten für die 
und Erfüllung des Datenverarbeitung, die Kooperation im Bereich Hard-  
öffentlichen Zwecks und Software-Auswahl sowie -Beschaffung, Anpassung  
 der eingeführten Software an gesetzliche Veränderun- 
 gen, Begleitung der Prüfung und Freigabe der Software  
 sowie eine Bündelung von Kaufkraft. Regelmäßige  
 Erfahrungsaustausche sind weitere Zwecke des  
 Verbandes. 
 
 Finanziert wird die KAAW über eine einwohnerabhängige 
 Umlage 
 
Organe 
 

 Geschäftsführer Markus Kruse (bis Februar 2014) 
  Marcus Egelkamp (ab Februar 2014) 

 

 Verbands- Vorsitzender: BM Rolf Lührmann, Stadt Borken 
versammlung 

 

 Verbands- Cornelia Ebert, Stadt Ibbenbüren 
vorsteherin 

 

 Lenkungs- besteht neben den vorgenannten Organen aus 7 weite- 
ausschuss ren Mitgliedern (u.a. BM Sonja Jürgens als Mitglied) 

 
Beschäftigte 2 
 
Beteiligungen keine
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                                  Gesellschaft für 
                             Forstdienstleistungen GbR 
 
 
Rechtsform Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR) 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Konrad-Adenauer-Str. 1 
 
Gründung 2007  
 
Mitglieder Salzgewinnungsgesellschaft Westfalen mbH 
  (27.485 € = 54,97 %) 
 Stadt Gronau (22.515 € = 45,03 %) 
 
Aufgaben, Ziele gemeinsame Verwaltung, forstwirtschaftliche Betreuung 
und Erfüllung des und Bewirtschaftung der im Eigentum der Gesellschafter  
öffentlichen Zwecks stehenden Grundstücke. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführer Stadtbaurat Frank Vetter für die Stadt Gronau 
 Dr. Ing. Manfred Inkmann für die SGW 

 

 Gesellschafter- jeweilige Vertretung der Gesellschafter 
versammlung 

 
Beschäftigte 2 
 
Beteiligungen keine 
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Weitere kleinere Mitgliedschaften bei eingetra-
genen Genossenschaften 
 
 

 WohnBau Westmünsterland eG  10 Geschäftsanteile zu je 200 € 
 

   (Dividende für 2013  = 80,00 €uro) 
 
 

 Volksbank Gronau-Ahaus eG  1 Geschäftsanteil zu 150 € 
 

    (Dividende für 2013 = 8,21 €uro) 
 
 

 Molkerei-Bezugs- und 
Absatzgenossenschaft Ochtrup eG 4 Geschäftsanteile zu je 128 € 
 

   (Dividende für 2013 = 0,00 €uro) 
 
 
 

http://www.wohnbau-wml.de/index.html
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                        Sparkasse Gronau 
 
 
Rechtsform Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Joh.-Chr.-Eberle-Platz 1 
 
Gründung 1885 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR A 3694 
 
Verbands- Sparkassenverband Westfalen-Lippe (SVWL), Münster 
zugehörigkeit und über diesen dem Deutschen Sparkassen- und Giro- 
 verband e.V. in Bonn angeschlossen. 
 
Träger Stadt Gronau (100 %) 
 
Aufgaben, Ziele Die Sparkassen sind Wirtschaftsunternehmen der  
und Erfüllung des Gemeinden und Gemeindeverbände mit der Aufgabe,  
öffentlichen Zwecks der geld- und kreditwirtschaftlichen Versorgung der 
 Bevölkerung und der Wirtschaft insbesondere des  
 Geschäftsgebietes ihres Trägers zu dienen. 
 Die Sparkassen stärken den Wettbewerb im Kredit- 
 gewerbe. Die Kreditversorgung dient vornehmlich der  
 Kreditausstattung des Mittelstandes sowie der wirt- 
 schaftlich schwächeren Bevölkerungskreise. 
 
Organe 
 

 Vorstand Wilfried Hammans (Vorsitzender) 
 Wilhelm Nassmacher  

 

 Verwaltungsrat 13 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  + 5 Ratsmitglieder 
  + 6 sachkundige Bürger 
  + 2 Arbeitnehmervertreter/-innen 

  
 Vorsitzende des Aufsichtsrates 
 Frau Petra Raad (bis 18.09.2014) 
 Herr Sebastian Laschke (ab 18.09.2014) 
 

Beschäftigte 65 Arbeitnehmer-/innen in Vollzeit 
 34 Arbeitnehmer/-innen in Teilzeit 
 9 Auszubildende 
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Anmerkungen: 
 
Die Sparkasse trägt auf vielen Ebenen zur positiven Stadtentwicklung bei. Als Finanz-
partner der klein- und mittelständischen Unternehmen und der Bevölkerung stärkt sie 
den Gronauer Wirtschaftsraum. Ferner leistet sie durch finanzielle und fachliche Un-
terstützung einen Beitrag zu einer Kultur der Selbstständigkeit und engagiert sich im 
Besonderen als Förderin für Soziales, Kunst, Kultur und Sport im Stadtgebiet von 
Gronau. 
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             Abwasserwerk der 
                                          Stadt Gronau (AWW) 
 
 
Rechtsform eigenbetriebsähnliche Einrichtung 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Laubstiege 19 
 
Gründung 1995 
 
Handelsregister entfällt 
 
Stammkapital 2.556.459,41 €uro 
 
Gesellschafter Stadt Gronau – Sondervermögen 
 
Betriebssatzung Gültig in der Fassung vom 09.06.2011 
 
Aufgaben, Ziele Herstellung und Betrieb aller von der Stadt Gronau selbst 
und Erfüllung des oder in ihrem Auftrag betriebenen Anlagen, die dem 
öffentlichen Zwecks Sammeln, Fortleiten, Behandeln und Einleiten von Ab- 
 wasser sowie dem Entwässern von Klärschlamm dienen 
 sowie Entsorgung von Kleinkläranlagen und abflusslosen 
 Gruben. 
 
 Die Betriebsführung obliegt den Stadtwerken Gronau 
 GmbH. 
 
Organe 
 

 Betriebsleiter Diplom-Ingenieur Elektrotechnik Dr. Wilhelm Drepper 
 

 Betriebs- Mitglieder des Haupt- und  Finanzausschusses  
ausschuss  

 Vorsitzender des Betriebsausschusses  
 RM Walter Arends (bis 18.06.2014) 
 RM Kurt Rehbein (ab 18.06.2014) 
 

Beschäftigte 18 
  
Beteiligungen keine (keine eigene Rechtspersönlichkeit) 
 
  

http://www.stadtwerke-gronau.de/index.php?id=9
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Leistungskennzahlen 

 
  

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Bestand Sonderposten nach § 6 KAG € 35.303 295.091 785.687

Schmutzwassergebühr € je m³ 2,03 2,03 2,03

Regenwassergebühr € je m³ 0,39 0,39 0,39

Schmutzwasser m³ 2.155.120 2.155.388 2.153.000

Umsatzerlöse T€ 4.537 4.436 4.371

Regenwasser m² 7.185.258 7.219.941 7.474.000

Umsatzerlöse T€ 2.634 2.562 2.424
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Abwasserwerk der Stadt Gronau Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 109.736 112.259 101.043

II.  Sachanlagen 69.045.983 67.998.773 67.405.658

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 69.155.719 68.111.032 67.506.701

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 32.183 31.977 44.008
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 4.096.076 4.384.525 4.293.603

III. Bankguthaben 0 0 0

Umlaufvermögen gesamt: 4.128.259 4.416.501 4.337.610

C. Rechnungsabgrenzungsposten 387 722 1.109

Bilanzsumme 73.284.364 72.528.255 71.845.420

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 2.556.459 2.556.459 2.556.459

II.  Kapitalrücklage 345.539 345.539 345.539

III. Andere Rücklagen 31.048.447 31.048.447 31.048.447

IV. Gewinnrücklagen 2.328.715 3.129.629 3.981.058

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 949.787 1.000.302 719.931

Eigenkapital gesamt 37.228.947 38.080.376 38.651.434

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 18.121.478 17.548.444 16.466.428

C. Rückstellungen 791.803 440.550 436.550

D. Verbindlichkeiten 16.796.737 16.121.816 15.962.269

(davon gegenüber Kreditinstituten) (16.700.111) (15.408.427) (14.769.062)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 345.399 337.069 328.739

Bilanzsumme 73.284.364 72.528.255 71.845.420
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Abwasserwerk der Stadt Gronau Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 7.933.023 7.716.859 7.492.928

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 35.946 44.650 61.910

4. sonstige betriebliche Erträge 14.686 353.964 57.666

5. Materialaufwand 2.128.372 2.202.682 1.941.975
= Rohergebnis 5.855.283 5.912.791 5.670.529

6. Personalaufwand 892.714 899.651 968.575

7. Abschreibungen 2.451.000 2.479.595 2.527.742

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 913.995 912.608 863.893

= Betriebsergebnis 1.597.574 1.620.937 1.310.319

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.552 571 2.379

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 652.656 620.523 592.113

= Finanzergebnis -647.104 -619.952 -589.734

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 950.470 1.000.984 720.584

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

19. sonstige Steuern 683 683 653

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 949.787 1.000.302 719.931
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Abwasserwerk der Stadt Gronau

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 125,02 124,96 120,79

Eigenkapitalquote 2 % 50,80 52,50 53,80

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 2,55 2,63 1,86

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 38,38 38,18 40,11

Investitionsquote % 57,99 58,87 76,51

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 72,43 70,14 73,37

Dynamischer Verschuldungsgrad 3,25 4,14 5,10

Liquidität 2. Grades % 285,71 108,29 551,17

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 1,96 5,58 1,08

Zinslastquote % 10,22 9,55 9,40

Cash-Flow T€ 3.913 2.833 2.287

Investitionen T€ 1.425 1.496 1.967

Innenfinanzierungsgrad % 274,54 189,37 116,27

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 13,98 13,85 15,37

Sach- und Dienstleistungsintensität % 14,31 14,05 13,71

Umsatzrentabilität % 11,97 12,96 9,61

Angaben 

in

Kennzahlen
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Verwaltungskostenbeitrag 226.364 € 230.213 € 242.028 € 239.963 €

Eigenkapitalverzinsung 148.873 € 148.873 € 148.873 € 148.873 €

Zinsverrechnungen -5.552 € -571 € -2.379 €

Gesamtbe-/entlastung 369.685 € 378.515 € 388.523 € 388.836 €  
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Auszug aus dem Lagebericht des Abwasserwerkes der Stadt Gronau: 
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                  Zentrale Bau- und 
                                          Umweltdienste (ZBU) 
 
 
Rechtsform eigenbetriebsähnliche Einrichtung 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Eper Str. 73 
 
Gründung 1998 (Aufnahme der operativen Tätigkeit in 2003) 
 
Handelsregister entfällt 
 
Stammkapital 255.645,94 €uro 
 
Gesellschafter Stadt Gronau – Sondervermögen 
 
Betriebssatzung Neufassung vom 12.10.2006 
 
Aufgaben, Ziele Pflege und Unterhaltung städtischer Vermögensgegen- 
und Erfüllung des stände sowie die Durchführung sonstiger manueller 
öffentlichen Zwecks Tätigkeiten aller Art für die Stadt Gronau und ihre 
 Gesellschaften und Sondervermögen. 
 
 Aufgabenbereiche umfassen den Bauhof mit Fuhrpark, 
 Gärtnerei, Stadtreinigung und Tierpark.  
 
Organe 
 

 Betriebsleiter Herr Stadtbaurat Frank Vetter 
 

 Betriebs- Mitglieder des Ausschusses für Verkehr, Umwelt,  
ausschuss Energie und Tierschutz  

  
 Vorsitzender des Betriebsausschusses  
 RM Wilhelm Janocha (bis 25.05.2014) 
 RM Josef Krefter (ab 25.05.2014) 
 

Beschäftigte 62 
  
Beteiligungen keine (keine eigene Rechtspersönlichkeit) 
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Leistungskennzahlen 
 

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Sparte Spiel- und Sportplätze T€ 101 112 105

Sparte Grünanlagen T€ -207 -119 -12

Sparte Drilandsee T€ 0 33 8

Sparte Straßen-Unterhaltung/-Reinigung T€ 44 -20 -130  
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Zentrale Bau- und Umweltdienste Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 3.447 2.412 5.508

II.  Sachanlagen 2.523.552 2.747.961 2.733.239

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 2.526.999 2.750.373 2.738.747

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 124.685 136.112 138.440
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 1.844.421 2.028.852 1.169.304

III. Bankguthaben 0 0 0

Umlaufvermögen gesamt: 1.969.106 2.164.964 1.307.744

C. Rechnungsabgrenzungsposten 12.050 9.682 7.918

Bilanzsumme 4.508.155 4.925.019 4.054.408

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 255.646 255.646 255.646

II.  Kapitalrücklage 2.221.162 2.221.162 2.221.162

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 89.755

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 37.632 89.755 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 0 0 -27.992

Eigenkapital gesamt 2.514.441 2.566.563 2.538.571

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 34.281 30.072 25.863

C. Rückstellungen 217.300 231.300 251.500

D. Verbindlichkeiten 1.742.133 2.097.083 1.238.474

(davon gegenüber Kreditinstituten) (122.480) (122.480) (115.565)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 4.508.155 4.925.019 4.054.408
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Zentrale Bau- und Umweltdienste Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 3.904.582 4.200.682 4.259.651

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 16.525 28.156 12.343

5. Materialaufwand 342.366 423.396 389.984
= Rohergebnis 3.578.742 3.805.441 3.882.010

6. Personalaufwand 2.815.885 2.977.238 3.119.008

7. Abschreibungen 148.257 147.708 170.789

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 600.089 620.132 610.421

= Betriebsergebnis 14.510 60.364 -18.208

9. Erträge aus Beteiligungen 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 4.112 3.241 4.548

= Finanzergebnis -4.112 -3.241 -4.548

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 10.399 57.122 -22.756

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0

19. sonstige Steuern 4.393 4.999 5.236

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 6.005 52.123 -27.992
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Zentrale Bau- und Umweltdienste

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 100,37 101,45 99,58

Eigenkapitalquote 2 % 55,78 52,11 62,61

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 0,24 2,03 -1,10

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 3,80 3,54 3,98

Investitionsquote % 44,87 50,84 82,53

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 102,99 99,10 97,58

Dynamischer Verschuldungsgrad 0,87 1,03 0,07

Liquidität 2. Grades % 113,92 110,38 116,46

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 35,91 37,32 24,76

Zinslastquote % 0,11 0,08 0,11

Cash-Flow T€ -117 66 963

Investitionen T€ 67 371 160

Innenfinanzierungsgrad % -176,32 17,89 601,75

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 72,08 71,42 72,70

Sach- und Dienstleistungsintensität % 15,36 14,88 14,23

Umsatzrentabilität % 0,15 1,24 -0,66

Kennzahlen

Angaben 

in
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Nachrichtlich:  Entlastungen (+) und Belastungen (-) des städtischen Haushaltes

2012 2013 2014 2015

Verwaltungskostenbeitrag 154.086 € 157.016 € 159.935 € 161.285 €

Liquiditätshilfe (Ausleihungen) -160.000 €

Tilgung (Ausleihungen) 16.000 € 16.000 €

Zinsen (Ausleihungen) 234 € 1.578 € 1.242 €

Gesamtbe-/entlastung 154.086 € -2.750 € 177.513 € 178.528 €
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Auszug aus dem Lagebericht der Zentralen Bau- und Umweltdienste der Stadt 
Gronau: 
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- 129 - 

 



Beteiligungsbericht 2014   

- 130 - 

 
 
 

    Stadtwerke Gronau Wind- 
             kraftanlagen Geschäftsführungs-GmbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Laubstiege 19 
 
Gründung 1996 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 5889 
 
Stammkapital 25.564,59 €uro  
 
Gesellschafter Stadtwerke Gronau GmbH (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 18.06.1996 
 
Aufgaben, Ziele Übernahme der persönlichen Haftung und der  
und Erfüllung des Geschäftsführung der „Stadtwerke Gronau Windkraft- 
öffentlichen Zwecks anlagen GmbH & Co. KG“  
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt) 
 Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus 
 § 107a GO NRW. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Diplom-Ingenieur Peter Ruczinski 
   

 

 Gesellschafter- GF der Stadtwerke Gronau GmbH Dr. Wilhelm Drepper 
 versammlung  
 
Beschäftigte keine 
 
Beteiligungen Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG, 
 Gronau (50 %) 
 
  Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & 
 Co. KG, Gronau (50 %) 
 
  

http://www.stadtwerke-gronau.de/index.php?id=9
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Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Geschäftsführungs-GmbH Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0

II.  Sachanlagen 0 0 0

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 0 0 0

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 2.059 2.420 911

III. Bankguthaben 52.497 54.190 57.293

Umlaufvermögen gesamt: 54.556 56.610 58.203

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 54.556 56.610 58.203

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.565 25.565 25.565

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 24.807 26.441 27.947

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 1.634 1.506 1.390

Eigenkapital gesamt 52.006 53.512 54.902

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 2.550 2.202 2.416

D. Verbindlichkeiten 0 897 885

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 54.556 56.610 58.203
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Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Geschäftsführungs-GmbH Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 11.557 12.703 12.804

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 0 0 0

5. Materialaufwand 0 0 0
= Rohergebnis 11.557 12.703 12.804

6. Personalaufwand 0 0 0

7. Abschreibungen 0 0 0

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 10.459 11.209 11.309

= Betriebsergebnis 1.098 1.495 1.495

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 842 290 156

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 0 0 0

= Finanzergebnis 842 290 156

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 1.939 1.785 1.651

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 305 279 261

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 1.634 1.506 1.390  
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Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Geschäftsführungs-GmbH

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 110,49 113,34 113,22

Eigenkapitalquote 2 % 95,33 94,53 94,33

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 3,14 2,81 2,53

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Finanzlage

Dynamischer Verschuldungsgrad -0,72 -0,90 -0,01

Liquidität 2. Grades % 545.559.100,00 6.312,40 6.575,58

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 0,00 1,58 1,52

Zinslastquote % 0,00 0,00 0,00

Cash-Flow T€ 3 2 3

Investitionen T€ 0 0 0

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 0,00 0,00 0,00

Sach- und Dienstleistungsintensität % 100,00 100,00 100,00

Umsatzrentabilität % 14,14 11,85 10,86

Kennzahlen

Angaben 

in

 
 
 
 
 
  



Beteiligungsbericht 2014   

- 134 - 

 
Auszug aus dem Lagebericht der Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Ge-
schäftsführungs-GmbH: 
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    Stadtwerke Gronau Wind- 
                 kraftanlagen GmbH & Co. KG Gronau 
 
 
Rechtsform GmbH & Co. KG 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Laubstiege 19 
 
Gründung 1996 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR A 3679 
 
Stammkapital 360.972,07 €uro (Kommanditkapital) 
 
Komplementär Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Geschäfts- 
 führungs-GmbH Gronau 
 
Kommanditist 51 Kommanditisten 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 03.06.1996 
 
Aufgaben, Ziele Planung, Finanzierung und Errichtung sowie der Betrieb  
und Erfüllung des und die Verwaltung von Windkraftanlagen  
öffentlichen Zwecks (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt) 
 Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus 
 § 107a GO NRW. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Diplom-Ingenieur Peter Ruczinski 
 

 Gesellschafter- Vertreter der Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen 
 versammlung Geschäftsführungs-GmbH Gronau 

   + Kommanditisten 
 
Beschäftigte keine 
 
 
Beteiligungen keine 
 
 
 
 
 

http://www.stadtwerke-gronau.de/index.php?id=9
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Leistungskennzahlen 
 

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

erzeugter Strom kWh 538.727 587.197 563.444

eingespeister Strom MWh 518 588 557

Erlöse aus Einspeisung Euro 48.993 55.296 51.667  
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Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG. Gronau Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0

II.  Sachanlagen 0 0 0

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 0 0 0

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 8.220 11.069 14.327

III. Bankguthaben 364.079 380.107 394.017

Umlaufvermögen gesamt: 372.300 391.176 408.344

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 372.300 391.176 408.344

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 326.512 352.149 369.185

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 37.329 28.134 17.318

Eigenkapital gesamt 363.841 380.283 386.503

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 6.260 8.000 17.228

D. Verbindlichkeiten 2.198 2.893 4.613

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 372.300 391.176 408.344  



Beteiligungsbericht 2014   

- 139 - 

 
Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG. Gronau Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 48.993 55.296 51.667

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 5.459 0 0

5. Materialaufwand 12.869 11.224 11.527
= Rohergebnis 41.583 44.073 40.140

6. Personalaufwand 0 0 0

7. Abschreibungen 0 0 0

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 11.399 18.386 23.768

= Betriebsergebnis 30.184 25.687 16.372

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 9.378 3.158 954

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 0 0 8

= Finanzergebnis 9.378 3.158 946

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 39.561 28.844 17.318

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 2.232 710 0

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 37.329 28.134 17.318  
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Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG. Gronau

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 224,37 186,75 146,38

Eigenkapitalquote 2 % 97,73 97,22 94,65

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 10,26 7,40 4,48

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Finanzlage

Dynamischer Verschuldungsgrad -0,15 -0,29 -0,40

Liquidität 2. Grades % 16.936,10 13.522,16 8.852,90

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 0,59 0,74 1,13

Zinslastquote % 0,00 0,00 0,02

Cash-Flow T€ 41 28 24

Investitionen T€ 0 0 0

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 0,00 0,00 0,00

Sach- und Dienstleistungsintensität % 46,97 62,09 67,34

Umsatzrentabilität % 76,19 50,88 33,52

Kennzahlen

Angaben 

in
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Auszug aus dem Lagebericht der Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH 
& Co. KG: 
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    Zweite Stadtwerke Gronau 
         Windkraftanlagen GmbH & Co. KG Gronau 
 
 
Rechtsform GmbH & Co. KG 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Laubstiege 19 
 
Gründung 2000 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR A 3707 
 
Stammkapital 364.039,82 €uro (Kommanditkapital) 
 
Komplementär Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen Geschäfts- 
 führungs-GmbH Gronau 
 
Kommanditist 18 Kommanditisten 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 05.05.2000 
 
Aufgaben, Ziele Planung, Finanzierung und Errichtung sowie der Betrieb  
und Erfüllung des und die Verwaltung von Windkraftanlagen  
öffentlichen Zwecks (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt) 
 Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus 
 § 107a GO NRW. 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Diplom-Ingenieur Peter Ruczinski 
 

 Gesellschafter- Vertreter der Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen 
 versammlung Geschäftsführungs-GmbH Gronau 

   + Kommanditisten 
 
Beschäftigte keine 
 
 
Beteiligungen keine 
 
 
 
 
 

http://www.stadtwerke-gronau.de/index.php?id=9
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Leistungskennzahlen 
 

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

erzeugter Strom kWh 669.152 668.228 647.208

eingespeister Strom MWh 645 661 626

Erlöse aus Einspeisung Euro 60.666 62.139 58.000  
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Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG Gronau Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0

II.  Sachanlagen 103 34 0

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 103 34 0

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 0 0 0
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände 9.032 11.514 13.676

III. Bankguthaben 337.186 364.254 386.220

Umlaufvermögen gesamt: 346.217 375.768 399.895

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 346.320 375.803 399.895

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 304.093 319.787 337.355

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 0 0 0

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag 28.138 31.529 28.060

Eigenkapital gesamt 332.231 351.316 365.415

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 2.720 13.556 22.048

D. Verbindlichkeiten 11.369 10.931 12.433

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (0) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 346.320 375.803 399.895
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Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG Gronau Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 60.666 62.139 58.022

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen 0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 38 0 0

5. Materialaufwand 12.502 11.257 11.470
= Rohergebnis 48.201 50.881 46.553

6. Personalaufwand 0 0 0

7. Abschreibungen 12.309 69 34

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 12.341 23.401 22.243

= Betriebsergebnis 23.551 27.411 24.275

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 5.696 5.775 4.881

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens 0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 389 389 389

= Finanzergebnis 5.308 5.386 4.492

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit 28.858 32.798 28.767

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 720 1.269 708

19. sonstige Steuern 0 0 0

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme 0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 28.138 31.529 28.060  
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Zweite Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH & Co. KG Gronau Kennzahlen

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 163,39 178,93 171,93

Eigenkapitalquote 2 % 95,93 93,48 91,38

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % 8,47 8,97 7,68

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 33,13 0,20 0,10

Investitionsquote % 0,00 0,00 0,00

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 332.599,86 1.054.413,08 0,00

Dynamischer Verschuldungsgrad 0,05 -0,01 -0,03

Liquidität 2. Grades % 20.931,61 30.911,16 14.713,50

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 0,48 0,32 0,68

Zinslastquote % 1,05 1,12 1,15

Cash-Flow T€ 46 40 36

Investitionen T€ 0 0 0

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 0,00 0,00 0,00

Sach- und Dienstleistungsintensität % 33,22 67,39 65,91

Umsatzrentabilität % 46,38 50,74 48,36

Angaben 

in
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Auszug aus dem Lagebericht der Stadtwerke Gronau Windkraftanlagen GmbH 
& Co. KG: 
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                   GFA – Gesellschaft für 
                                     Arbeitsförderung mbH 
 
 
Rechtsform GmbH 
 
Sitz, Anschrift 48599 Gronau, Agathastr. 33 
 
Gründung 1995 
 
Handelsregister Amtsgericht Coesfeld HR B 5862 
 
Stammkapital 25.600,00 €uro  
 
Gesellschafter Stadt Gronau (100 %) 
 
Gesellschaftsvertrag Gültig in der Fassung vom 02.06.2010 
 
Aufgaben, Ziele Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen in gesell-  
und Erfüllung des schaftlich nützlichen Betätigungsfeldern und deren  
öffentlichen Zwecks Qualifizierung und Betreuung mit dem Ziel, die  
 Vermittlungsfähigkeit auf dem Arbeitsmarkt zu  
 Verbessern, sowie die gewerbliche Arbeitnehmerüber- 
 (Näheres ist in § 2 des Gesellschaftervertrages geregelt). 
 
Organe 
 

 Geschäftsführung Dipl.-Sozialpädagogin Ira von Borczyskowski 
 

 Gesellschafter- 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
 versammlung Bürgermeisterin 
  + 13 Ratsmitgliedern (Mitglieder des Haupt- und  
  Finanzausschusses) 
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 Aufsichtsrat 14 stimmberechtigte Mitglieder, bestehend aus 
  Bürgermeisterin (bis 20.08.2014) 
  Erster Beigeordneten (ab 20.08.2014) 
  + 13 bestellte Ratsmitglieder bzw. sachkundige Bürger   

  
 Vorsitzender des Aufsichtsrates 
 RM Willi Roters (bis 02.07.2014) 
 RM Walter Arends (ab 20.08.2014) 

 
Beschäftigte Im Jahresdurchschnitt werden 72 Arbeitnehmer-/innen  
 sozialversicherungspflichtig beschäftigt 
 
Beteiligungen keine 
 
 
Leistungskennzahlen 
 

Bezeichnung Einheit 2012 2013 2014

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

(städt. Gebäudereinigung)
Anzahl 57 59 55

Beschäftigung Arbeitnehmerüberlassung Anzahl 15 14 15

Vermittlung Arbeitnehmerüberlassung Anzahl 8 14 11

Mitarbeiter in Holzwerkstatt Anzahl 0 0 2

Mitarbeiter in Verwaltung Anzahl 0 0 1  
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GFA - Gesellschaft für Arbeitsförderung mbH, Gronau Bilanz

2012 2013 2014

Aktiva Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I.   Immaterielle Vermögensgegenstände 1 1 1

II.  Sachanlagen 15.438 9.099 4.720

III. Finanzanlagen 0 0 0

Anlagevermögen gesamt: 15.439 9.099 4.720

B. Umlaufvermögen

I.   Vorräte 26.372 27.364 31.836
II.  Forderungen und sonstige

     Vermögensgegenstände
101.092 177.924 157.624

III. Bankguthaben 95.291 502 3.081

Umlaufvermögen gesamt: 222.755 205.790 192.541

C. Rechnungsabgrenzungsposten 750 0 0

Bilanzsumme 238.944 214.889 197.261

Passiva

A. Eigenkapital

I.   Gezeichnetes Eigenkapital 25.565 25.565 25.565

II.  Kapitalrücklage 0 0 0

III. Andere Rücklagen 0 0 0

IV. Gewinnrücklagen 0 0 0

V.  Gewinnvortrag/Verlustvortrag 59.024 41.383 22.768

VI. Jahresüberschuß/Fehlbetrag -17.641 -18.614 -13.637

Eigenkapital gesamt 66.947 48.333 34.696

B. Sonderposten/Empfangene

     Ertragszuschüsse 0 0 0

C. Rückstellungen 28.800 23.000 20.300

D. Verbindlichkeiten 143.197 143.556 142.266

(davon gegenüber Kreditinstituten) (0) (17096,85) (0)

E. Rechnungsabgrenzungsposten 0 0 0

Bilanzsumme 238.944 214.889 197.261   
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GFA - Gesellschaft für Arbeitsförderung mbH, Gronau Gewinn- und

Verlustrechnung

2012 2013 2014

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 1.278.159 1.220.952 1.255.089

2. Erhöhung oder Verminderung des 

Bestands an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen

0 0 0

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

4. sonstige betriebliche Erträge 22.432 13.428 10.555

5. Materialaufwand 86.990 86.649 99.079
= Rohergebnis 1.213.601 1.147.732 1.166.565

6. Personalaufwand 1.084.876 1.012.671 1.048.300

7. Abschreibungen 7.669 6.339 4.716

8. sonstige betriebliche Aufwendungen 137.902 146.739 130.565

= Betriebsergebnis -16.846 -18.017 -17.016

9. Erträge aus Beteiligungen, 0 0 0

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 

Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0 0 0

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 172 687 142

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 

Wertpapiere des Umlaufvermögens

0 0 0

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, 121 11 10

= Finanzergebnis 51 676 132

14.

Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit -16.795 -17.341 -16.884

15. außerordentliche Erträge 0 0 0

16. außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

17. außerordentliches Ergebnis 0 0 0

18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 540 -3.988

19. sonstige Steuern 846 733 741

20.

Entnahme aus der Kapitalrücklage bzw.

Erträge aus Verlustübernahme

0 0 0

21. Einstellung in Sonderposten nach § 6 KAG 0 0 0
22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -17.641 -18.614 -13.637  
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GFA - Gesellschaft für Arbeitsförderung mbH, Gronau

2012 2013 2014

Kennzahlen zur wirtschaftlichen Gesamtsituation

Aufwandsdeckungsgrad % 98,72 98,56 98,67

Eigenkapitalquote 2 % 28,02 22,49 17,59

Fehlbetragsquote (Eigenkapitalaufbau) % -26,35 -38,51 -39,31

Kennzahlen zur Vermögenslage

Abschreibungsintensität % 0,58 0,51 0,37

Investitionsquote % 14,77 0,00 7,84

Kennzahlen zur Finanzlage

Anlagendeckungsgrad 2 % 433,63 531,17 735,03

Dynamischer Verschuldungsgrad 0,56 0,37 -2,08

Liquidität 2. Grades % 137,14 124,29 112,96

Kurzfristige Verbindlichkeitsquote % 59,93 66,80 72,12

Zinslastquote % 0,01 0,00 0,00

Cash-Flow T€ 75 -94 7

Investitionen T€ 1 0 0

Innenfinanzierungsgrad % 6.620,25 0,00 1.960,69

Kennzahlen zur Ertragslage

Personalintensität % 82,35 80,86 81,73

Sach- und Dienstleistungsintensität % 10,47 11,72 10,18

Umsatzrentabilität % -1,38 -1,52 -1,09

Kennzahlen

Angaben 

in
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Auszug aus dem Lagebericht der GFA – Gesellschaft für Arbeitsförderung 
mbH, Gronau: 
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Weitere kleinere Beteiligungen der mittelbaren 
Beteiligungen 
 

 Weitere kleinere Beteiligungen der Stadtwerke Gronau GmbH  
 

Beteiligung Anteil Eigenkapital Ergebnis 

Energie-Kommunikations-Beteili-
gungsverwaltungsgesellschaft 
Westmünsterland mbH 

16 % 348.827,08 € - 5.788,18 € 

Trianel Onshore Windkraftwerke 
GmbH & Co. KG 

4,00 % 21.457.939,63 € -930.691,94 € 

Trianel Gasspeicher Epe GmbH & 
Co. KG 

2,90 % 27.322.410,82 € 5.425.224,39 € 

Trianel Kohlekraftwerk Lünen 
GmbH & Co. KG 

0,53 % 63.150.346,05 € -37.230.889,84 € 

Trianel GmbH, Aachen 0,50 % 90.545.088,02 € 5.184.500,77 € 

 
 
 

 Weitere Beteiligungen der Trianel Onshore Wind-
kraftwerke GmbH & Co. KG 

 

 

Beteiligung Anteil 

Trianel Onshore Windkraftwerk Eisleben GmbH &Co. KG. 100 % 

Trianel Onshore Windkraftwerke Verwaltungs GmbH 100 % 

Trianel Onshore Projektgesellschaft Süddeutschland  
GmbH & Co. KG 

100 % 

Trianel Onshore Windkraftwerk Gerdshagen/Falkenhagen II  
GmbH & Co. KG 

100 % 

Trianel Onshore Windkraftwerk Wendorfer Berg GmbH & Co. KG 100 % 

Trianel Onshore Nordost Verwaltungs GmbH 100 % 

 
 
 

 Weitere Beteiligungen der Trianel Kohlekraftwerk 
Lünen GmbH & Co. KG 

 

 
 

Beteiligung Anteil 

Netzleitung Lünen GmbH 50 % 
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 Weitere Beteiligungen der Trianel GmbH, Aachen  
 

Beteiligung Anteil 

Trianel Energie B.V. 100 % 

Trianel Erdgasförderung Nordsee GmbH & Co. KG 100 % 

Trianel Finanzdienste GmbH 100 % 

Trianel Gaskraftwerk Hamm Verwaltungs GmbH 100 % 

Trianel Gasspeicher Epe Verwaltungs GmbH 100 % 

Trianel Kohlekraftwerk Krefeld Verwaltungs GmbH 100 % 

Trianel Kohlekraftwerk Lünen Verwaltungs GmbH 100 % 

Trianel Service GmbH 100 % 

Trianel Windkraft Borkum Verwaltungs GmbH 100 % 

GESY Green Energy Systems GmbH 24,90 % 

Trianel Onshore Windkraftwerke GmbH & Co. KG 15,00 % 

Trianel Gasspeicher Epe GmbH & Co. KG 7,60 % 

Trianel Kohlekraftwerk Lünen GmbH & Co. KG 6,34 % 

Trianel Gaskraftwerk Hamm GmbH & Co. KG 6,12 % 

Trianel Windkraftwerk Borkum GmbH & Co. KG 2,69 % 

 
 
 

 Aktien der Stadtwerke Gronau GmbH  
 

RWE 16.285 Aktien 
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